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POSITIONSPAPIER 
des Stadtbild Baden-Baden e.V. 

Thema: Verkehrsfreie Kern-Innenstadt 

Der Stadtbild Baden-Baden e.V. setzt sich für ein attraktives, lebendiges und qualitätsvolles Stadtbild ein. Dieses Erbe 

existiert bereits – unsere Aufgabe ist es, es zu erhalten und behutsam weiterzuentwickeln. Eine verkehrsarme oder 

verkehrsberuhigte Innenstadt kann – richtig umgesetzt – erheblich zur Aufenthaltsqualität, zur Sicherheit und zur 

Aufwertung des öffentlichen Raums beitragen. 

Uns ist zugleich bewusst, dass eine vollständig verkehrsfreie Innenstadt unter den aktuellen Rahmenbedingungen in 

Baden-Baden derzeit nicht realistisch wäre. Die notwendigen begleitenden Infrastrukturmaßnahmen wurden bereits in 

den 1980er Jahren aufgezeigt, aber – abgesehen vom Michaelstunnel – nicht umgesetzt. 

1. Grundsätzliche Haltung 

Weniger motorisierter Individualverkehr in der Innenstadt kann das Stadtbild verbessern, Lärm reduzieren und den 

öffentlichen Raum attraktiver machen. 

2. Voraussetzung: Leistungsfähiger ÖPNV und Erreichbarkeit 

Eine Verkehrsberuhigung setzt einen funktionierenden und vor allem leistungsfähigen ÖPNV voraus sowie eine gute 

Erreichbarkeit des Zentrums aus allen Ortsteilen – jedoch nicht zwingend durch das Zentrum hindurch. 

In diesem Bereich besteht in Baden-Baden derzeit noch ein deutlicher Verbesserungsbedarf. 

3. Voraussetzung: Sicherung des innerstädtischen Handels und der Wohnbevölkerung 

Eine verkehrsberuhigte Innenstadt darf nicht zulasten des innerstädtischen Handels oder der dort lebenden Bevölkerung 

gehen. 

Hierzu gehören insbesondere: 

• klare Zufahrts- und Lieferkonzepte 

• Quartiersgaragen und deren gute Erreichbarkeit 

4. Gemeinsame Entwicklung statt Top-Down 

Veränderungen dieser Größenordnung sollten im Dialog mit allen Beteiligten entwickelt werden: 

Anwohnerinnen und Anwohner, innerstädtischer Handel, Tourismus, Mobilitätsexperten, Stadtverwaltung, Gemeinderat 

sowie die Bürgerinnen und Bürger. 

Ein ganzheitliches Konzept – wie es in der Agenda 2020 bereits angedacht war – wäre hierfür eine geeignete Grundlage. 

5. Fazit 

Wir unterstützen Schritte, die das Stadtbild durch weniger Verkehr nachhaltig verbessern. 

Eine vollständig verkehrsfreie Innenstadt ist jedoch unter den gegenwärtigen Rahmenbedingungen nur eingeschränkt 

realistisch. Wie bekannt, wird derzeit die ÖPNV-Frequenz reduziert; größere Infrastrukturmaßnahmen sind mittelfristig 

nicht finanzierbar. 

Daher befürworten wir ein pragmatisches, schrittweises Vorgehen, das die Lebensqualität und Attraktivität der 

Innenstadt stärkt, ohne die Erreichbarkeit oder den lokalen Handel zu gefährden. 

Über den Stadtbild Baden-Baden e. V. 

Der Stadtbild-Verein engagiert sich überparteilich für die Wahrung und Weiterentwicklung des besonderen Stadtbilds Baden-Badens. 

Ziel ist es, architektonische Qualität, historisches Erbe und eine lebenswerte Gestaltung des öffentlichen Raums zu fördern und den Austausch zwischen 

Bürgerinnen, Bürgern und Stadtakteuren zu stärken. 
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